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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 23 . März 1912.

48 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. « (nclbc Abmemntsktttellj.

Das kleine

Schokoladenmädchen
(I.S petite chocolatiere ).

Lustspiel in vier Akten von  Paul Gavanlt.  Deutsch von G. von Schönthaii.
In Szene gesetzt von O>. Alwin Kronacher.

l

Zum erstenmal:

P e r s o n e n:
Lapistolle, Besitzer einer Schokoladenfabrik. . Karl Dapper.
Benjamine, seine Tochter Alwine Mnller.
Rosette, ein Modell Else Noorman.
Mingasion, Bnreanchef bei der Miitnalitc . . Hugo Höcker.
Florise, seine Tochter Hedwig Bendorf.
Paul Normand, Beamter bei der Mntnalite. Tyclij.* vvn Krones.
Julie , bei Paul Normand in Diensten . . . Marie Genter.
Felieien Bedarride, Analer Felix Baumbach.
Hector de Pavezae Josef Römer.
Pinglet , Chauffeur Engen Rex.
Toupet Paul Gemmecke.
Boissy Otto Hertel.
Casimir Hermann Benedict.
Ein Kellner Max Schneider.
Ein Diener Ludwig Schneider.

Pause nach dem zweiten Akt.

W ?" Schlus; des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Ansang: halb acht llhr. Ende : zehn Uln,

Bekanntmachungen.
Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  J(  5 —, Sperrsitzl . Abt.  Ji>  4 — usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Znrücknahiue vvn gelösten Eintrittskarten kann nnr bei  Stürkändernng  stattfinden.

Damit an den Nassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur abgewähltes Geld

«gciiomme». -

?ic Geiicral-Direktio» des Großh. Hosthcaters richtet an das Publikum die Bitte , nach Schluß der

Mcliung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge ücmiijcu ;u wollen; selbstverständlich bleiben auch

Iii rcflclmiipflcii Ausgänge geöffnet.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.
Zoniitag, den 24. i!)!ärz:

Montag, den 25i. März:

48 . A . Götz vou Berlichingen mit der eisernen
Hand.  Anfang %7  Uhr.
48 . C. Der Ring des Nibelungen.  Vorabend.  Das
Rheingold.  Anfang ^8  Uhr.

Tic Abonnementskarten für das letzte Quartal (•" >./72 . Vorstellung ) können von Montag , den 25 . März,

dis mit Freitag , den 12. April , an der Vvrverkanssstelle eingelöst werden . Von Montag , den 15 . April,
werben die nicht abgeholten Abonnementskarten den Abonnenten in die Wohnung gebracht.

Bestimmungen für den Berkauf von Eintrittskarten.
Die Tageskasse — Haupteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

ßidmde Ausführung in der Zeit von 11 bis 1 Nhr nnd zwar ohne Vorverkaufsgebühr. Eintrittskarten für den
Wrefsettbcn Vorstellnugstag werdeu außerdem an der gleiche» Kasse abends eine halbe Stunde vor Beginn der
Vorstellung ausgegeben.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
flcltc — Eingang Stadtseite erhältlich . Der Vorverkauf zu den im Wocheuspielplau angekündigten
Ärstellnngen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe de>> Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
ktrefjenbcn Vorstellung vorhergehenden Tages . Tie Borverkanfsstelle ist an Werktagen von vormittags 9 bis 1 Uhr
md nachmittags vou Ü bis 5 Uhr geöffnet . Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
®cbuhr von 35 Pfg . zu entrichten. Eintrittskarten können anch schriftlich bestellt werden ; der Vordruck hierzu
Wkyrte mit Rückantwort ) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kassenpreis nnd die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Wirort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen,
beit der Betrag nicht beigefügt ist, können ans Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
mr von auswärts angenommen, nnd zwar nur dann , wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
W Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die von Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens an. Tage vor der Vorstellung bis
nachmittags1 Uhr in Empfang zn nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags nnd Datums der Vorstellung. Das Publikum
iwirb gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datnmans-
drnikes zn überzeuge ». Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
^kanntmachimgen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthaft . Im Falle einer solchen
Änderung bleibt es den Inhabern von Eintrittskarten anheiingestellt, die als Ersatz angesetzte Vorstellung an
tat betreffenden Tage zn besuchen oder aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellnng den erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung ist als Stückändernng nnd als Grnnd znr Zurück-

von Eintrittskarten nicht anzusehen.
Zn den Vorräumen der Kassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters mit Preisverzeichnis.
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'Btuct der C. F . Müllerscheii Hofbuchdrnckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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